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André UhligHier&Dort
Zur Ausstellungseröffnung am 16. März 2018, um 19.30 Uhr sind Sie 
und ihre Freunde in die Stadtgalerie radebeul herzlich eingeladen.

Begrüßung 
Karin Baum, Stadtgaleristin

Laudatio
Heinz Weißflog, Kulturjournalist

Musik
Klaus Beirich
Gitarre, Laute, Gesang

Offen DI, MI, DO, SO 14 -18 Uhr  • galerie@radebeul.de 
Altkötzschenbroda  21 • 0351/8311- 600, -625, -626, 0160/2357039

André Uhlig
1973 in Dresden geboren, wohnhaft in Radebeul 1982-2009 Zeichen- und Malstudium bei 
Gerhard Rost, Dieter Beirich, Gunter Herrmann, Wolfgang Bruchwitz, Markus Retzlaff u.a. 
1990-1993 Druckerlehre in Dresden seit 1991 Musiker (Gitarre, Gesang) bei der Dresdner Band 
„The Novikents” 1993-2007 tätig als Druckinstrukteur bei der KBA-Planeta AG seit 2007 frei-
schaffend tätig als Maler und Grafiker seit 2001 intensive Beschäftigung mit der Tiefdrucktech-
nik seit 2005 Experimentieren mit verschiedenen Naturpigmenten 2007 Gründung der Künstler-
gruppe DREi mit Ralf Uhlig und Ute Weckend seit 2008 als Lehrer für Ukulele tätig 2007-2017 
mehrmalige Teilnahme am Kunstsymposium “Strömungen” im tschechischen Rehlovice 2009 
Mitglied im Künstlerbund Dresden seit 2010 als Dozent für Tiefdrucktechniken tätig und erster 
eigener Tiefdruckkurs seit 2010 Dozent der jährlichen Sommerakademie in Riesa/Jahnishausen 
Januar 2011 eröffnung des Ateliers in Gemeinschaft mit Birgit Köhler seit 2012 Organisator und 
Dozent der jährlichen „Sommermalreise“ mit Birgit Köhler auf dem Darß seit 2015 Mitglied in 
der Künstlergruppe Kunstspuren seit 1993 einzelausstellungen und Ausstellungsbeteiligungen 
im In- und Ausland sowie Teilnahme an Grafikmärkten in Dresden, Radebeul und Meißen

Ausstellung vom 18. März bis 29. April 2018
„Das immer wieder aufgenommene Lößnitz-Thema bietet für André Uhlig ein Experimen-
tieren mit der Form von innen heraus, ist doch der Künstler dort aufgewachsen und hat 
schon als Kind zeichnend von der heimischen Landschaft Besitz ergriffen. … Uhligs Arbeit 
an den Landschaftsbildern lebt vom Erlebnis vor der Natur, die auf Reisen und Wande-
rungen skizzenhaft und manchmal auch schon in Farbe notiert wird. Reiseziele sind unter 
anderen Indien, Venedig, Böhmen und die Ostsee gewesen. Ungewöhnliche Blicke auf 
Dresden zeigen den Künstler als Meister des Atmosphärischen …“                  Heinz Weißflog 

Galeriegespräch mit dem Künstler am 20. April um 19.30 Uhr
Abbildungen 
Titel: „Ein Tag im Weinberg Aust“, 2017, Detail • Seite 5: „An der Elbe“, 2015 • Seite 6: „Auf dem großen Fluß - Varanasi“, 2011


